
DIENSTAG, 17. JULI 2012 REGIONALSPORT SEITE 26

ANZEIGE

Zweiter Platz für
Mike Hermann
Beim fünften Rennen des
BMC Racing Cups in Davos
erreichte der Ragazer Mike
Hermann den zweiten Rang.

Mountainbike. – Auf einer technisch
nicht so anspruchsvollen Strecke am
Fusse des Flüelapasses, aber durch die
starken Regenfälle dennoch mit
schwierigen Passagen, gelang dem
Bad Ragazer der Start nicht optimal.
Bereits beim Cologna-Stutz lag Her-
mann aber wieder in der Spitzengrup-
pe.
Keiner wollteTempomachen und in

der zweiten von vier Runden griff
Hermann an. Nur der Holländer Mi-
lanVader konnte das Tempo des Sar-
ganserländers mitgehen. Sie setzten
sich von denVerfolgern ab.
Am Ende der dritten Runde konnte

Vader vor Hermann in die Abfahrt
stechen. «In der folgenden Spitzkehre
wählte Milan den weiteren Weg und
ich versuchte auf der Kurveninnensei-
te an ihm vorbeizukommen, leider
endete dieser Versuch mit einem
Crash meinerseits», so Hermann.Va-
der nutzte diese Chance sofort und
war fortan alleine an der Spitze.
Durch das Missgeschick konnte Ro-

ger Aeberli zu Hermann aufschlies-
sen. Kurz vor der Abfahrt überholte
der Ragazer aber wieder.

Favorit am nächsten Sonntag
«Ich bin mit diesem zweiten Platz
mehr als zufrieden», äusserte sich
Mike Hermann, der für die kommen-
den Schweizer Meisterschaften am
nächsten Sonntag in Balgach einer der
ganz grossen Favoriten um Gold sein
wird. DemWalenstadter DarioThoma
gelang der Start gut und er konnte in
der ersten Runde auch mit den Ersten
mithalten.Dann verlor er den Kontakt
zur Spitzengruppe. Auf der letzten
Runde verlor er noch zwei Ränge und
landete am Schluss auf Platz acht.Wie
Hermann freut sich auch Thoma auf
den nächsten Sonntag in Balgach. (cw)

Rangliste

Kategorie Fun Herren
1. Lukas Bucher, Biberist (1:06:54). 2. Marco Kipfer,
Busswil b.Melchnau (0:10). 3. SandroHediger, Seon
(0:27). Ferner: 15. Markus Weber, Mels (8:42 zu-
rück).

Kategorie U17 Hard Knaben
1. Milan Vader, Nederlande (50:59). 2. Mike Her-
mann, Bad Ragaz (0:45). 3. Roger Aeberli, Auegs-
tertal (0:48). Ferner: 8. Dario Thoma, Walenstadt
(2:03).

Grümpelturnier und
ausgelassene Party
Fussball. – Vom Freitag bis Sams-
tag, 10. bis 11.August, findet auf
der Ri-Au in Bad Ragaz das Dorf-
und Grümpelturnier statt.Am Frei-
tag wird das Firmenturnier durch-
geführt, am Samstag treten Jung
undAlt in den Kategorien Fussbal-
ler, Nicht-Fussballer, Schüler und
Dorfplausch gegeneinander an.
Die Mannschaften des Firmentur-
niers erhalten das Nachtessen so-
wie einen Meter Bier spendiert.
Schüler können sich bei einerTeil-
nahme über ein Gratis-Eis freuen.
Für die Unterhaltung sorgen am
Freitag die einheimischen Bands
FixFinest und Bluesick.Am Sams-
tag tritt die Partyband Die Grafen-
berger auf.Der FC Bad Ragaz freut
sich auf viele Mannschaften und
Zuschauer, die eine ausgelassene
Party feiern wollen. (pd)

Sportschützen Sargans auf Rang 4
Am Ostschweizer Sportschüt-
zenfest in St.Gallen, welches
letztmals vor 17 Jahren durch-
geführt wurde, nahmen 25 Mit-
glieder der Sportschützen Sar-
gans teil. Die Leistungen waren
durchwegs zufriedenstellend.

Schiessen. – Mit dem offiziellen Tag
und dem Verbandsmatch des Ost-
schweizer Sportschützenverbandes
ging das Ostschweizer Sportschützen-
fest am Sonntag offiziell zu Ende.
In derVereinswertung belegten die

Sarganser Sportschützen den ausge-
zeichneten vierten Schlussrang von
26Verbandssektionen.

Auch in den Formationswettkämp-
fen (Gruppen und Mannschaften)
kämpfte man um gute Schiessleistun-
gen und wurde mit entsprechenden
guten Platzierungen belohnt. (pd)

Auszüge aus den Programmen

Verein (max. 100 Punkte)
Schnider Marina (99 Punkte); Wyss August, Keller
René, JanserMartin, Keller Stefano, Siegenthaler Re-
to (alle 98); Felder Jasmine (97); Locher Josef, Zim-
mermann Remo, Greuter Sandro, Siegenthaler Da-
niel, Benz Peter (alle 96); Nauer Martin, Iten Esther,
Pfiffner Manuel (alle 95); Zimmermann Marco, Köp-
pel Michael, Lenherr Roger, Jäger Stefan (alle 94);
Bieri Erhard, Bieri Thomas (beide 93); Wüst Thomas
(92); Hermann Paul (90).

Weiherweid (max. 60 Punkte)
Wyss August, Schnider Marina, Jäger Stefan (alle

59); Wüst Thomas, ZimmermannRemo, Lenherr Ro-
ger, Felder Jasmine (alle 58); Keller René, Greuter
Sandro, Locher Josef (alle 57); Zimmermann Marco,
Siegenthaler Daniel, Pfiffner Manuel (alle 56); Her-
mann Paul, Keller Stefano (beide 55); Willi Walter,
Nauer Martin, Siegenthaler Reto (alle 54).

Helvetia (max. 100 Punkte)
Keller René; Iten Esther (beide 99); Greuter Sandro
(98),Wyss August, Felder Jasmine, Siegenthaler Reto
(alle 97); Lenherr Roger, Schnider Marina (beide 96);
Wüst Thomas, Siegenthaler Daniel, Keller Stefano, Jä-
ger Stefan (alle 95).

Ehrengaben (max. 300 Punkte)
Wyss August (290); Siegenthaler Daniel, Zimmer-
mann Remo (beide 289); Keller Stefano (288)

Veteran (max. 120 Punkte)
Nauer Martin (113); Bieri Erhard (112); Locher Josef
(108)

Nachwuchs (max. 120 Punkte)
Greuter Sandro (116); Köppel Michael (114)

Mannschaft (max. 100 Punkte)
Zimmermann Remo (99); Schnider Marina (98); Sie-
genthaler Daniel, Keller Stefano; Felder Jasmine, Sie-
genthaler Reto (alle 97); Köppel Michael, Keller René
(beide 96); Jäger Stefan, Greuter Sandro, Locher Jo-
sef, Wyss August, Benz Peter (alle 95)

Gruppe (max. 600 Punkte)
Siegenthaler Reto (562); Keller René (559); Schnider
Marina (558); Felder Jasmine (557); Keller Stefano
(556); Greuter Sandro (555); Janser Martin (553);
Wyss August (552); Jäger Stefan, Iten Esther (beide
551); Lenherr Roger (550)

Meisterschaft 3-Stellung
SchniderMarina (568); Keller René (543); Keller Ste-
fano (533); Benz Peter (499)

Meisterschaft 2-Stellung
Bieri Thomas (559)

Meisterschaft liegend
Wyss August (580); Köppel Michael (572); Jäger Ste-
fan (570)

Der Sieg bleibt in Murg
Zum dritten Mal hat derTV
Murg am Samstag das Beach-
volley-Grümpi ausgetragen.
Das neue Beachvolleyball-Feld
amWalensee hat die Feuertaufe
souverän überstanden. Die Ein-
weihung war ein voller Erfolg.

Von Valeria Meier

Beachvolleyball. – Petrus muss ein
Beachvolleyball-Fan sein: Nachdem
die Wetterprognosen für Samstag al-
les andere als rosig ausgesehen haben
und sich dieWolken am Morgen noch
kurz leerten, glaubte niemand mehr
wirklich daran, dass er am dritten
Murger Beachvolley-Grümpi noch
schwitzen würde. Pünktlich zu Spiel-
beginn um 11 Uhr kam dann aber tat-
sächlich die Sonne zumVorschein und
bescherte den zahlreichenTeilnehme-
rinnen undTeilnehmern perfekte Be-
dingungen für einen sportlichen und
unbeschwertenTag.
DieAtmosphäre stimmte: Bei Son-

nenschein und mit guter Laune traten
die topmotivierten Teams, bestehend
aus je vier Spielerinnen und Spielern,
gegeneinander an. Insgesamt 16
Gruppen aus der nahen und fernen
Umgebung lieferten sich spannende
Wettkämpfe und schnelle Ballwech-
sel.
Unter Palmen oder auf Sitzkissen

und Festbänkenmachten es sich indes
die Zuschauer bequem und feuerten
ihre Favoriten kräftig an.

Heimvorteil genutzt
Durchsetzen gegen die Konkurrenz
konnten sich schliesslich die «Strand-

lemurä», bestehend aus zwei Murger
und zwei Zürcher Spielerinnen und
Spieler. Sie nutzen den Heimvorteil
und setzten sich in einem packenden
Finale knapp gegen denTitelverteidi-
ger «STV Flums» durch, den Sieger
der beiden letzten Turniere. Auf den
dritten Rang spielte sich im Duell ge-
gen den «SC Ragnatsch» der «TC
Schänis».
Nach dem gelungenenTurnier feier-

ten dieTeilnehmerinnen undTeilneh-
mer ihre Erfolge mit einem erfri-
schenden Bier oder Drink in der Bar.
Von dort aus ging es dann um 22 Uhr
weiter in den Sagisteg, wo die Party
erst in den frühen Morgenstunden ihr
Ende fand.

Mit vollem Elan: Strand-Feeling und sportliches Vergnügen direkt am See. Bilder Valeria Meier

Top Drei: Sie alle kämpften sich aufs Podest.

Sandplatz statt Strandplatz für die Tenniskids
Das Junioren-Tenniscamp in
Walenstadt ging bereits in die
zehnte Runde. Die Nachfrage
war trotz Sommerferien gross.

Tennis. – Unter der Leitung vonTen-
nislehrer Otto Steuble mit seinen Co-
Trainern Kevin undMarco hiess es für
die 20Teilnehmenden imAlter von 7
bis 12 Jahren «Sandplatz statt Strand-
platz».
Bei schönem Sommerwetter ver-

brachten dieTenniskids dieWoche je-
weils vormittags auf demTennisplatz.
Sie waren hochmotiviert, einsatzfreu-
dig und begeistert. Ob «Neueinstei-

ger» oder «angehenderTenniscrack»,
alle kamen auf ihre Kosten. Mit Spiel
und Spass, aber auch mit Konditions-
und Geschicklichkeitstraining konn-
ten die 20 Jungen und Mädchen viel
lernen.
Nach dem kraftraubenden Training

durfte jeweils das stärkende Mittages-
sen nicht fehlen. Zum Abschluss gab
es schliesslich für alleTeilnehmenden
ein Gruppen- und ein individuelles
Aktionsbild – als Erinnerung an fünf
lehrreiche und spannende Tage auf
der Tennisanlage. Vielen von ihnen
war bereits jetzt klar, dass sie im
nächsten Jahr wieder mit von der Par-
tie sein werden. (pd)Hochmotiviert: Bei Training, Spiel und Spass gab es für die Kids viel zu lernen.

TAILGATING-PARTY MIT LIVE-KONZERT AB 14 UHR, KICKOFF 18 UHR

TICKETS AB 5.–, WWW.EUROBOWL2012.COM
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